
I¡andkreis Northeim

Mann ftir Stadt'und Dörfi
Der Northeimer Hans-Erich Tannhäuser möchte neuer Bürgermeister werden
Vo¡'¡ Knrxn¡n Pl¡rrr

NORTHEIM; Obwohl
er erst seit gut zwölf
Jahren in Northeim
lëbt, kandidiert' Hans-
Erich Tannhäuser als
,,Northeimer fiir Nort-
heim"'am 22. Septem- '

ber für den Posten des
haupta¡ntlichen Btir-
genneisters.

Dass ihm die Men-
schen der Stadt und
vor allem in,den Non-
heimer Ortschaften
âm Herzen liegen,
spärt man schnell,
l,venq Tan¡rhäuser
über seine Beweg-
gründe für die Kandi-
dahrr erzählL

Bei einer Tasse Kaf-
fee und einer Zþaret-
te auf seinem Balkon
mit Blick auf,den Frei-
zeitsee kornmt Ta¡n:
häuser schnell in
Plauderlaune, .Nort-
heim ist liebens- und
lebenswert, ich möch-
te hier alt werden."
Außerdem habe er
jetzt über zwölfJahre
zusehen müssen, wie
es mit Northeim im- Über den Dåchern von,Northeim: Bûrgermeisterkandidat Hans-Er¡ch Tannhäuser mit seiner Lebensgefährtin
mer weiter bergab Eva Werler auf dem Balkon seines Hauses am Sultmer. roto: prikar

ffiHir #fË tiå*a" *, häuserhatresichauchbeiáên 
'niutsichseitdemalsNorrhei- in einer der schönen Ecken

balddenDeckeldraufmachen drei großen Parteien SPD, mer. Besonders glücklich ist Northeims. "Da kann ich
und dann hat es sich erledþt." CDU und Griitren beworben, Tannhäuser dari,iber, dass durchatrnen r¡nd wieder KräÊ
Soll heißen: In Northeim muss. war ins Casting und dort in die nach Bekanntgabe seiner Kan- te sanmeln."
es endlich wieder bergauf ge engere Auswatrl gekornmen - didatuxvieleNortheimerKon- Doch jetzt ist dafii,r wohl
hen.'Der s{ährige, Õlefèi- nominiert \^turde dann aber taktzuihmsuchten,ihmvon 'keine Zelt Hans-Erich Tann-
nes Ingenieurbüros für Um- Frank Kampf, ihren Sorgen erzählten und häuser muss, zurück ins Btiro,
weltaufgaben mit dem Ta¡nïäuser fand das Partei- ihm versicherten, ihn unter-

I/AIAt30 o8.zo¿3

mich, was neue, schöne Bãnke

da wa¡tet eine Menge Arbeit
auf ihn. Er steclct sich lieber
nocb schnell eine Zþarette an.
Keine frische Luft also

Kandidaten
. .iT... .?.9.T!.tjrj. . . . .. . ... .
wenn er erst im Cheßessel im
Northeiner Rathaus sitzt.
Sollte es soweit kommen (.Ich
weiß, dass das schwierig
wird"),'wird es ershal eine
andere Inforrrátionspolitik
zwischen Verwaltung und
Stedtret geben. .Die Retsmit-
glieder müssen in die Lage ver-
setzt werden, im Thema zu
sein. Zeitnah und unfassend."

Manschenin ilenFolcus

Tan¡häuser will die Dörfeî
mit ihren Einwohnern wieder
stlirker in den Fokr¡s der Poli-
tik bringen - wenn er denn der
nächste Btirgermeister der
Stadt Northeim wfud- Bei allen
Plänen macht der Nortleiner
aber nicht den Eindnrck, als
sei er ein Traumfänzer, der zu
viele Pläne habe, die nichtrea-
Iisiert werden könnten.

Unterstützt wird er unter
anderem von der FDP, der FLJL
(Freie Unabhängige Liste) im
StadtËt und derWINO (VVir in
Northeimer Ortschaften), ei-
nem losen Zusamme4schluss
iler Freien Wählergemein-
schaften in denDörfern. Ta¡n-

,,\Menn sich nichts än-
dert, könne.n wir bald
den De-ckel drauf ma-
chen und dann hat es
sich erledigt."

, .i Li.l;.11 li L .1i Ll :'.1.'.: :l
Bevor der S3-Jåhrige Inge-

nieur wuxde, ,arbeitete er
neun Jahre als Polizeibeamter
für das Land Niedersachsen.
Doch er-kilndþte seinen Be-
amtenjob und begann'ein Shr-
dium des Bauingenieur-We
sens mit Schwerpunkt Was-
serwirtschaft.

ChelinnTieÍbailßrü
1985 kam der S3-Jährige das

e¡ste Mal nach Northeim für
ein Praktil¡:unl in,einem Inge-
nieurbiiro. Wenig später be
gann ei seine Tätigkeit bei der
Stadt Vreden als leiter des
Tiefbauamtes. Irgendwann
kam ein Affuf aus Northeim,
Ta¡nhäuser sollte das besagte
Ingenieurbäro übernebnen.

Seit 2001 ist der Bürger-
meisterkandidat nun selbst-
ständig in Northeim tätig,

in der Fußgängerzone ntitzen,
wenn mân sie nicht benut¿en
kann, weil die Brennnesseln
durch die Sitzflächen wach-
sen". ¡ihnlich sehe es auch in
den Wallanlagen, aus.

Sehr am Herzèn liege ihm
aber auch eine offene und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit
rnit den Verwaltungsmita¡bei-
tern: "Sie müssen motiviert
wetden,'diesen neuen Weg für
Northeim mit zu beschrei-
ten*.

SanfurqSclmitt
' Sollte Ta¡¡häuser âm
22. September zum neuen
Northeimer Bürgermeister ge-
wählt werden, will er sein ln-
genieurbüro an seine Mitar-
beiter übergeben. ,De möchte
ich einen sauberen Schnitt
machen."

Vor Ta¡¡häuser, Vater von
drei 16, 18 rmd ?l Jahre alten
Kiirdern, liegen noch gut drei
Wochen anstrengender Wabl-
kampf.

Doch er geht, sagt er" diese
Aufgabe sehr sehr gern an.
Und wenn es doch rnal etwas
zu viel wirfl, macht er einen
langen Spazirergang irgendwo
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